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In dieser Woche haben die in den Umfragen führenden Parteien, die Grünen und die CDU/CSU, ihre Kanzlerkandidaten für
die kommende Wahl im September bekannt gegeben. Die Christdemokraten entschieden sich für den unbeliebten
nordrhein-westfälischen Ministerpräsidenten Armin Laschet. Die Grünen wählten die politisch unerfahrene Annalena
Baerbock. Viele Menschen sind jedoch unzufrieden mit der Demokratie.

„Baerbock will Bundeskanzlerin werden“, bemerkte Wolfram Weimer für n-tv.de, „es mit den Putins, Bidens und Erdogans
dieser Welt aufnehmen, hat aber noch nie irgendetwas regiert – kein Bundesland, kein Ministerium, kein Landratsamt, nicht
einmal ein Dorf-Rathaus, und sei es in ihrem Heimatort Pattensen bei Hannover. Ihr fehlt jedwede Regierungserfahrung,
doch sie greift nach dem mächtigsten Regierungsamt im Staat.“

Die Begeisterung für die Grünen in Deutschland ist derzeit groß. Doch angesichts der sich häufenden Krisen bleibt es
fraglich, ob die Deutschen eine unerfahrene Kanzlerin an ihrer Spitze haben wollen. Die Grünen haben im Allgemeinen noch
nie eine Mehrheit auf Bundesebene erhalten und haben daher wenig Regierungserfahrung. Ihr Platz war bisher in der
Opposition oder als Juniorpartner in einer Koalition.

Die CDU/CSU war über Jahrzehnte hinweg beliebt, weil sie Dinge durchsetzen konnte. Doch in letzter Zeit wurde die Union
von Korruption geplagt und hat im Umgang mit dem Coronavirus, so meinen viele, katastrophal versagt. Der einzige
Politiker, der beim Krisenmanagement in letzter Zeit mehr oder weniger glänzte, war CSU-Chef Markus Söder. Doch als es
darum ging, sich zwischen Söder und Laschet zu entscheiden, entschied sich das politische Establishment für den
unbeliebten Kandidaten.

Laschets katholischer Glaube, seine Bewunderung für Karl den Großen und seine Vision für ein geeintes Europa sind alles
Eigenschaften, die die CDU im nächsten Kanzler sehen möchte. Zunehmende Krisen und die Unerfahrenheit der Grünen
könnten ihm zugutekommen, wodurch er seiner Partei einen Sieg bescheren könnte.

Aber wie dem auch sei, das deutsche Volk fühlt sich verraten. Umfragen nach Umfragen zeigten, dass die Deutschen
Laschet nicht an der Spitze haben wollten, und doch scheinen sie keine andere Chance zu haben, als ihn zu akzeptieren
oder das Land radikalen Umweltschützern zu überlassen.

Deutschland steht vor einer unmöglichen Wahl und hat wenig Hoffnung, dagegen zu protestieren. Selbst Demonstrationen
in ihrer herkömmlichen Form sind während der Pandemie weitgehend verboten. Die aktuelle Stimmung, die derzeit in
Deutschland vorherrscht, ist geschichtlich gesehen nichts Neues. In der Geschichte hat sich Deutschland immer wieder
nach einem „Erlöser“ gesehnt. Bismarck nutzte diese Sehnsucht, um Deutschland durch Krieg zu vereinen. Adolf Hitler
nutzte diese Stimmung, um Deutschland in eine Tyrannei zu führen.

Viele sahen in dem ehemaligen Verteidigungsminister Karl-Theodor zu Guttenberg den Retter der Nation. Nach der
Plagiatsaffäre versammelten sich zunächst mehrere Dutzend Guttenberg-Fans und -Gegner vor dem Brandenburger Tor.
Auf einigen der satirischen Transparente war zu lesen: „KTG – der Erlöser“, „Guttenberg muss Kaiser werden“ oder „Wir
sind dein Volk“. Auf der einen Seite wurde Guttenberg auf unerklärliche Weise verehrt, auf der anderen Seite wurde er von
seinen Gegnern zutiefst verachtet. Es ist eine Weile her, dass deutsche Politiker solche Gefühle im deutschen Volk erweckt
haben. Wir von der Posaune glauben, dass Guttenberg ein Comeback feiern wird, wenn die Sehnsucht nach Führung einen
neuen Höhepunkt erreicht.
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https://www.flickr.com/photos/37647965@N06/47950183508
https://www.flickr.com/photos/37647965@N06
https://www.bpb.de/apuz/30785/bismarck-und-die-weimarer-republik?p=all
https://www.faz.net/aktuell/politik/die-guttenberg-affaere/guttenberg-demos-hier-erloeser-dort-betrueger-1607251.html


In Daniel 8, 23; 11, 21 und Offenbarung 17 lesen wir, dass ein deutscher Anführer das Dilemma Europas nutzen wird, um
Europa auf höchst undemokratische Weise zu vereinen. Diese Bibelstellen offenbaren auch, dass dieser kommende Führer
das Charisma haben wird, eine beispiellose Begeisterung für sich selbst und für das Reich, das er schmiedet, zu wecken.
Um zu erfahren, warum wir glauben, dass dieser überragende europäische Anführer Karl-Theodor zu Guttenberg sein wird,
fordern Sie ein kostenloses Exemplar unserer Broschüre Ein starker deutscher Anführer steht unmittelbar bevor an und
lesen Sie Herrn Gerald Flurrys Artikel: „Ist KT zu Guttenberg dabei, an die Macht zu kommen?“

Hören Sie sich auch meinen Podcast: „Sebastian Kurz und die ‚Erosion der demokratischen Normen‘“ an.

Die Posaune Podcasts · Sebastian Kurz und die 'Erosion der demokratischen Normen'
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https://www.dieposaune.de/literature/products/ein-starker-deutscher-anfuehrer-steht-unmittelbar-bevor
https://www.dieposaune.de/articles/posts/ist-kt-zu-guttenberg-dabei-an-die-macht-zu-kommen
https://soundcloud.com/user-510997160
https://soundcloud.com/user-510997160/sebastian-kurz-und-die-erosion-der-demokratischen-normen
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